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Die Stimm(ungs)wunder
Konzertgala mit Don Kosaken Chor in der St.-Bartholomäus-Kirche Himbergen

Die Karten sind im Vorver-
kauf für 14 Euro beim Edeka-
Markt in Himbergen, der Buch-
handlung Paff, Röbbeler Straße
2 a in Bad Bevensen und an der
Abendkasse für 16 Euro erhält-
lich.

ter Vollendung. Ihr außerge-
wöhnliches Repertoire reicht
von den festlichen Gesängen
der russisch-orthodoxen Kirche
über die immer wieder begehr-
ten Volksweisen bis hin zu gro-
ßen, klassischen Komponisten.

Zum allerersten Mal präsen-
tieren sich die Sänger stimmge-
waltig mit einem bravurösen
neuen Konzert-Programm in
Himbergen. Ermöglicht wurde
dieses Gastspiel durch eine
enge künstlerische und organi-
satorische Zusammenarbeit so-
wie unter Mitwirkung der Hel-
goländer Jung’s.

Durch eine langjährige Gast-
spieltätigkeit hat der Chor über-
all treue Zuhörer. Die Konzerte
werden überall mit stehenden
Ovationen gefeiert.

Der Leiter und Dirigent des
Chores Wanja Hlibka hat viele
Jahre als jüngster Solist im welt-
berühmten Chor von Serge Ja-
roff, der seine Don Kosaken
einst zu Weltruhm führte, ge-
sungen und die Original-Arran-
gements als Ausgangsbasis sei-
ner künstlerischen Arbeit nut-
zen dürfen.

Die übrigen Sänger kom-
men von großen osteuropäi-
schen Opernhäusern. Die So-
listen werden immer wieder
als „russisches Stimmwun-
der“ bezeichnet. Sie begeis-
tern ihr Publikum mit ihren
einmalig kraftvollen, herrlich
timbrierten Stimmen und ver-
mitteln den ganzen Zauber und
auch die eigene Melancholie
der russischen Musik in höchs-

Von Lea Bernsmann

Himbergen. Was ist eigent-
lich ein Don Kosaken Chor?
Die Bezeichnung verschiedener
Männerchöre die zumeist im
Exil tätig sind und schwer-
punktmäßig ein Repertoire aus
russischer Volksmusik und
Folklore pflegen. Der erste und
bekannteste dieser Chöre war
der Don Kosaken Chor Serge
Jaroff, der von 1921 bis 1979 be-
stand.

Am Donnerstag, 20. Oktober,
ist ein Nachfolger dieses Musik-
ensembles um 20 Uhr in der St.-
Bartholomäus-Kirche zu Gast.

So gut klingt Geschichte – der Don Kosaken Chor hat viel zu „er-
zählen“. Fotos: Veranstalter/dpa

Wohin in UElzen?
HEUTE

Bücherbus-Flohmarkt von 9 bis 13 Uhr in der Tivolistraße 9 in
Uelzen oder nach Absprache unter Tel. (05 81) 3 89 02 40.
Vital-Markt von 7-14 Uhr in der Innenstadt, Uelzen.
Melodien am Morgen 10.30 Uhr im Kurhaus Bad Bevensen.
Geführte Wanderung durch Bad Bevensen. Treffen um 14 Uhr
vor dem Kurhaus.
Lehrbienenstand in Bad Bevensen, Im Hagen, ist geöffnet von
14 bis 17 Uhr.
Mit Kneipp in Bewegung: Geführte Wanderung „Wald im
Wandel der Jahreszeiten“, 14 - 17 Uhr, Treffen an der Klau-
buschbrücke in Bad Bevensen.
Heidefahrt mit Pferd und Wagen in die Heide, von 15-17 Uhr.
Abfahrt ist am Parkplatz vor dem Kurhaus. Anmeldung unter
Tel. (0 58 21) 5 70.
Spielenachmittag für Senioren von 15 bis 17 Uhr im Mehrge-
nerationshaus in Ebstorf, Domänenplatz.
Futterausgabe und mehr der Uelzener Tiertafel von 15 bis 17
Uhr, Rückseite Kreishaus in Uelzen.
Tanztee um 15.30 Uhr im Kurhaus von Bad Bevensen.
Mondschein-Wanderung. Treffen um 17 Uhr auf dem Park-
platz der Ellerndorfer Wacholderheide.
Vortrag: Prävention und Vorsorge im Kindes- und Jugendalter
um 19 Uhr im Foyer (Eb. 1) im Klinikum Uelzen.
Die Plattsnackers drept sick. Oktoberfest mit den Line Danzer,
Vördräger und Sketche. 19.30 Uhr im Haus am Landtagsplatz
in Hösseringen.
Treffen der Naturbeobachter um 19.30 Uhr, NEST in Olden-
stadt, Auf dem Diek 3.

KINO

Atemlos - Gefährliche Wahrheit Central Vorpremiere 17.40,
20.10
Wie ausgewechselt Central Ladies Night 20.15; CineStar 20
Johnny English - jetzt erst recht! Central 15.45, 17.40, 20.20;
CineStar 15, 17.30, 20
Wickie auf großer Fahrt in 3D Central 15.25; CineStar 15.10,
17.40, 20.10
Wickie auf großer Fahrt in 2D Central 15.30; CineStar 15.30, 18
Männerherzen Central 17.50; CineStar 15.10, 17.40
Die drei Musketiere in 3D Central 17.45; CineStar 20.20
Prinzessin Lillifee und das kleine Einhorn Central 15.45; Cine-
Star 15
Die Schlümpfe in 3D Central 15.30; CineStar 15.20
Le Havre Central 20.25; Scala 19.15, 21.15
Freunde mit gewissen Vorzügen Central 17.20; CineStar 15.20,
20.20
Beginners Central Filmkunsttag 20.15
Die Schlümpfe 2D CineStar 15.30
Fright Night in 3D CineStar 20.30
Eine offene Rechnung CineStar 20
Hell CineStar 17.30
Colombiana CineStar 17.50
Final Destination 5 3D CineStar 17.50
What a Man CineStar 18, 20.30
Paulas Geheimnis Scala 15
Der kleine Eisbär 2 - Die geheimnisvolle Insel Scala 15
Midnight in Paris Scala 21.15
Melancholia Scala 17.15, 20
Taste the Waste Scala 15, 17
4 Tage im Mai Scala 17, 19.15
Das kleine Zimmer Scala 15, 17
Cairo Time Scala 19
Über uns das All Scala 21

Central Theater Tel. (05 81) 25 09
CineStar Lüneburg Tel. (0 41 31) 3 03 32 22
Scala Lüneburg Tel. (0 41 31) 2 24 32 24

AUSSTELLUNGEN

Skulpturen in vielfältigen Materialien. Ausstellung von Gisela
Eufe und Bernd Altenstein im Atrium und Foyer des Uelzener
Rathauses. Geöffnet von 8 bis 12 Uhr.

Alle Ausstellungen auf
einen Blick im Internet:

BÜCHEREIEN

Bücherei für Stradt und Kreis Uelzen, An der St.- Marien-Kir-
che 1, 10 bis 18 Uhr.
Bibliothek im Griepe-Haus, Bad Bevensen, 10 bis 13 Uhr.
Gemeindebücherei Bienenbüttel, 9 bis 12 Uhr, 16 bis 18 Uhr.

BÄDER

Hallenbad Uelzen: geöffnet 6.15 bis 9.45 Uhr und 14.30 bis 20
Uhr, Seniorenschwimmen von 13 bis 14.30 Uhr
Jod-Sole-Therme Bad Bevensen: geöffnet 8 bis 22 Uhr
Hallenbad WaldeMar Ebstorf: geöffent 6.45 bis 9.30 Uhr und
15 bis 20.30 Uhr

BÜCHERBUS

Wriedel, Grundschule/Kindergarten: 8.30 Uhr; Eimke, Kinder-
garten: 10.30 Uhr; Gerdau, Kindergarten: 10.55 Uhr; Melzin-
gen, Kindergarten: 11.15 Uhr; Gerdau, Querweg: 14 Uhr; Ger-
dau, Sparkasse: 14.25 Uhr; Linden, Bushaltestelle: 14.50 Uhr;
Eimke, Dorfplatz: 15.10 Uhr, Lintzel, Gasthaus Jägerkrug:
15.50 Uhr; Wriedel, Grundschule: 16.15 Uhr; Wriedel, Hohe
Esche: 16.40 Uhr; Brauel, Parkplatz: 17.05 Uhr; Hanstedt I, bei
der Kirche: 17.30 Uhr; Melzingen, Im Dorfe: 17.55 Uhr; Wester-
weyhe, Taubenplan: 18.20 Uhr; Westerweyhe, Stadtberg
(Briefkasten): 18.45 Uhr

az-online.de

Ein „Strauss“ von Emotionen
Max Schautzer und Ingo Dannhorn präsentierten „Enoch Arden“ in Ebstorf

führt. So beschließt er, sich nie-
mandem erkennen zu geben.
Erst auf dem Totenbett gesteht
er, wer er ist, und bittet, erst
nach seinem Tod allen die
Wahrheit zu berichten.

„Ganze Wasserbäche von
Weiberverehrung“ erntete Ri-
chard Strauss schon bei der Ur-
aufführung Enoch Ardens im
Jahr 1898 (Brief an seinen Va-
ter). Auch Max Schautzer und
Ingo Dannhorn erwecken die
Schicksale der Ardens zu neu-
em Leben und entlocken dabei
so manchem Zuhörer ein paar
Tränen. Die Stimme Schautzers
und die Finger Dannhorns er-
schaffen die Geschichte des
Seemanns und seiner Familie in
lebhaften Bildern.

Noch sichtlich bewegt vom
Tod und der großen Liebe
Enoch Ardens applaudieren die
Zuhörer lange den beiden
Künstlern. Den Erlös des Kon-
zertabends spenden die Gastge-
ber, Herr und Frau Prof.
Schmedtmann, der Aktion
„Kindertraum“.

über 10 Jahren zurück. Ein
Schiffbruch hatte ihn die ver-
gangenen Jahre auf einer einsa-
men Insel ein kärgliches Leben
fristen lassen. Er sieht nach sei-
ner Rückkehr, dass seine Fami-
lie mit Philip ein neues und
glückliches Leben ohne ihn

Annie über Jahre nichts von
ihm hört, glaubt sie, er sei tot.
Sie entschließt sich nach langen
und quälendem Zögern zur
Heirat mit ihrem Jugendfreund
Philipp. Aber, wie es das
Schicksal oder die Literatur
eben will, Enoch kehrt nach

Ebstorf. Einen ungewöhnli-
chen Konzertabend erlebten die
Gäste des DentalParks Ebstorf
am vergangenen Sonntag: Max
Schautzer, der Grandseigneur
deutscher Unterhaltung, und
Ingo Dannhorn, brillanter Tas-
tenvirtuose, faszinierten ihre
Zuhörer mit dem Melodram
„Enoch Arden“, op. 38 von Ri-
chard Strauss.

Was in der heutigen Zeit das
Musical ist, war in der Roman-
tik das Melodram: Eine Ge-
schichte, die von der Musik un-
terstützt, ja fast umspült wird.
Die Künstler Dannhorn und
Schautzer erzählen mit Worten
und Klängen von einem kleinen
englischen Fischerdorf, in dem
drei Kinder eine sorglose Ju-
gend verbringen: Annie Lee,
Philipp Ray und Enoch Arden.
Annie und Enoch vermählen
sich, nachdem sie erwachsen
wurden und es folgt eine glück-
liche Zeit - biblische sieben Jah-
re lang. Als Enoch mit einem
Handelsschiff zu einer weiten
Reise nach China aufbricht und

Der Pianist Ingo Dannhorn und der Schaupieler Max Schautzer.
Foto: Veranstalter

Erstklassig
Peer Frenzkes Truppe überzeugte in Uelzen

an der Gitarre Michael Ko-
schorreck besser bekannt unter
seinem Künstlernamen Kosho
sowie die Sängerin Tiffany Kirk-
land zur Session eingeladen
hatte, hatten nicht nur die Uel-
zener Musiker-Szene zum Was-
serfall gelockt. Die Musiker, al-
lesamt Größen der Jazz- und
Pop-Szene, begeisterten mit ei-
ner einzigartigen Vorstellung,
bei der sie ihr fantastisches
Können ungezwungen in schon
fast intimer Atmosphäre unter
Beweis stellten.

aja Uelzen. Wieder einmal
machte die Uelzener First Class
Session ihrem Namen alle Ehre.
„Momente, die man festhalten
will“, erlebten die Besucher
Sonntagabend im Alcatraz.
„Wenn ich das jetzt nicht mit ei-
genen Augen gehört hätte“, rief
ein musikbeflissener Zuschauer
schelmisch bei einem Solo des
Bassisten Robbee Mariano. Die
hochkarätigen Musiker allen
voran Peer Frenzke, der dieses
Mal Ralf Gustke am Schlag-
zeug, Bassists Robbee Mariano,

Spaß und Können: Robbie Mariano am Bass bereitete nicht nur Tif-
fany Kirkland einiges Vergnügen. Foto: aja


